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Senatsverwaltung für Finanzen                                             Berlin, den 27. Juni 2016 
II LIP – H 1421-1/2016 030/9020 3051 

 armin.seick@senfin.berlin.de 
 
 
 

An den 
Vorsitzenden des Hauptausschusses 
 
über 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
 
über Senatskanzlei – G Sen – 
 
 
Schreiben SenFin – II LIP – vom 23.03.2016 
1. Finale SIWA II-Zuführung 
2. Rechnungslegung über die Einnahmen und Ausgaben sowie über das Ver-
mögen des Sondervermögen Infrastruktur der Wachsend en Stadt (SIWA) zum 
31.12.2015 (§ 3 Abs. 4 und § 5 Satz 2 und 3 SIWA Er richtungsG) 
 
 
Rote Nummer: 2650 C 
Vorgang:  105. Sitzung des Abgeordnetenhauses vom 13. April 2016 
Ansätze: entfällt 
Gesamtkosten: entfällt 
 
 
Der Hauptausschuss hat anlässlich der Besprechung des o.a. Berichts in seiner oben 
bezeichneten Sitzung Folgendes beschlossen: 
 

„SenFin 
wird gebeten, dem Hauptausschuss einen aktuellen Sachstandsbericht zum 
30. Juni 2016 bezogen auf die erreichten Kapazitäten bei der Unterbringung 
von Flüchtlingen (MUFs), erreichten Schulneukapazitäten (MEBs) und Kita-
Plätzen zuzuleiten. Was wurde bisher erreicht ausgehend von der Planung bei 
der Erstellung des Haushaltsplans bzw. der SIWA-Planung? Wie sieht der ak-
tuelle Bedarf aus und welche Handlungskonsequenzen ergeben sich daraus?“ 
 

Ich bitte, den Beschluss mit nachfolgender Darstellung als erledigt anzusehen. 
 
 
Hierzu wird berichtet: 
 
1. MUFs 

Mit Senatsbeschluss S-925/2016 vom 23.02.2016 wurde die Errichtung von mo-
dularen Bauten für Flüchtlingsunterkünfte an 60 Standorten festgelegt. Die auf 
10 Standorten mit insgesamt 4.545 Plätzen von der Senatsverwaltung für Stadt-
entwicklung und Umwelt für den Bedarfsträger Senatsverwaltung für Gesundheit 
und Soziales zu errichtenden Modularbauten sind zunächst als Gemeinschafts-
unterkünfte geplant. Je nach Bedarf ist später ein Umbau zu Wohnungen mög-
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lich. Hierfür wurden im Rahmen der SIWA I-Zuführung 40 Mio. Euro und im 
Rahmen der SIWA II-Zuführung 61,6004 Mio. Euro etatisiert (mithin insgesamt 
101,6004 Mio. Euro aus SIWA-Mitteln). Aus dem SIWA sollen MUFs an 6 
Standorten realisiert werden. Über Kapitel 1250 (Maßnahmengruppe 11), Titel 
70182 – Modulare Gebäude zur Unterbringung von Asylbegehrenden – ist die 
Errichtung 4 weiterer MUFs mit Gesamtkosten i.H.v. 92,7 Mio. Euro beabsich-
tigt. Da dort insgesamt lediglich 40 Mio. Euro etatisiert sind (2016: 10 Mio. Euro; 
2017: 30 Mio. Euro), müssen in den Haushaltsjahren 2016 und 2017 Mehraus-
gaben getätigt werden, deren Finanzierung über etwaige zusätzliche Bundesmit-
tel (Wohnungsbauförderung) und / oder über das Kapitel 2930 sichergestellt 
werden kann. 
 
Bei den über das SIWA und Kapitel 1250 zu errichtenden MUFs werden 9 der 
10 Standorte in 2017 fertiggestellt. Der Standort Gutschmidtstraße wird im Früh-
jahr 2018 bezugsfertig sein. Die als Anlage 1 beigefügte Tabelle gibt einen 
Überblick über die 10 Standorte hinsichtlich voraussichtlicher Gesamtkosten, 
Baufortschritt (Mittelabfluss) und Kapazitäten. 
 
Die weiteren Standorte werden durch die städtischen Wohnungsbaugesellschaf-
ten und die Berliner Gesellschaft zur Errichtung von Flüchtlingsunterkünften 
(BEFU) bebaut. Seitens der städtischen Wohnungsbaugesellschaft ist die Er-
richtung von MUFs an folgenden 11 Standorten vorgesehen: 
 
• Quedlinburgerstr. 45 
• Alte Jakobstr. 4 / Franz-Künstler-Str. 
• Hagenower Ring nördlich Nr. 16-22 
• Blankenburger Pflasterweg 101 
• Bernauerstr. 138 
• Senftenberger Ring 37-38  als Ersatzstandort Treuenbrietznerstr. 36 
• Freudstr. 4 
• Rauchstr. 22  
• Bäkestr. Hinter Nr. 3 
• Hassoweg neben 13 / Nelkenweg 
• Späthstraße / Chris-Gueffroy-Str 
 
Seitens der BEFU werden folgende 12 Standorte avisiert: 
 
• Buckower Ring 54, 56 
• Seehausener Str. 33,35,37,39 
• Ehemaliges Kieswerk am Festplatz Kurt-Schumacher-Damm 
• Matthäusweg 2 
• Kirchstraße 69 
• ehemalige Karl-Bonhoeffer-Nevenklinik (Kompostplatz) 
• Schmidt-Knobelsdorf-Kaserne  
• Lichterfelder Ring 113 
• An der Wuhlheide 198, 200, 202 
• Fürstenwalder Allee 356 (ehemalige Kaserne Hessenwinkel) 
• Müggelseedamm 109-111 
• Diedersdorfer Weg 5-11 
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Die Gesamtinvestitionskosten der von den Beteiligungsunternehmen zu errich-
tenden MUFs liegen in einer Bandbreite zwischen 14 bis 17 Mio. Euro für jedes 
Objekt. Pro Standort wird im Mittel eine Kapazität von ca. 500 Plätzen geschaf-
fen werden, d.h. bei 23 Standorten somit bis zu 11.500 Plätze. Addiert man hier-
zu die aus Haushaltsmitteln zu schaffenden Plätze von 4.545 hinzu, werden ins-
gesamt rd. 16.000 Plätze bereitgestellt werden. 
 
Abhängig von der Bedarfsentwicklung für die unterzubringenden Personengrup-
pen können auf Grund der multiplen Nutzungsoptionen in den von den Woh-
nungsbaugesellschaften sowie der BEFU geplanten modularen Bauten dort ver-
fügbare Kapazitäten perspektivisch als Flüchtlingsanschlussunterkünfte / Wohn-
anlagen im Standard des sozialen Wohnungsbaus dem allgemeinen Woh-
nungsmarkt zugeführt werden, um so der voraussichtlich auch künftig starken 
Nachfrage nach preiswertem Mietwohnraum zu entsprechen. Die modularen 
Bauten der Wohnungsbaugesellschaften und BEFU verfügen mehrheitlich über 
Wohnräume mit einer Größe von ca. 15 Quadratmeter. 
 

2. MEBs 
Ich verweise auf die Antwort vom 3. März 2016 auf die Schriftliche Anfrage 
Nr. 17/ 18027 vom 17. Februar 2016 über „Modulare Ergänzungsbauten: Alles 
MEB oder was?“ Die seinerzeit anliegende Tabelle ist hier noch einmal als An-
lage 2 beigefügt. 
 

3. Kita-Plätze 
Grundlage für den bedarfsgerechten Ausbau der Kindertagesbetreuung in Berlin 
ist die Kita-Entwicklungsplanung (KEP), die unter der Federführung der Senats-
verwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft in Abstimmung mit den bezirk-
lichen Jugendämtern entwickelt und fortgeschrieben wurde (siehe rote Nummer 
2317 G vom 13.06.2016). 

 
Das Landesprogramm „Auf die Plätze, Kitas, los!“ 2016 wird aus Bundesmitteln 
(Kommunalinvestitionsförderungsgesetz -KInvFG) und Landesmitteln (Sonder-
vermögen Infrastruktur wachsende Stadt –SIWA II) gespeist. Das Gesamtvolu-
men 2016 beträgt 44 Mio. Euro. Der Bundesanteil beläuft sich dabei auf 
23,6 Mio. EUR, der Landesanteil auf 20,4 Mio. Euro. Hinzu kommen finanzielle 
Mittel für kleine Maßnahmen der sogenannten Starthilfe. Darüber hinaus kön-
nen Verpflichtungen für 2017 im Umfang von 30 Mio. Euro eingegangen wer-
den. 

 
Die Antrags- bzw. Entscheidungslage stellt sich aktuell wie folgt dar:  
 
Es liegen 87 Anträge für Investitionsmaßnahmen vor. Hiervon beziehen sich 
29 Anträge auf Vorhaben des Neu- und Erweiterungsbaus. 58 Anträge bezie-
hen sich auf Maßnahmen des Um- bzw. Ausbaus. Darüber hinaus liegen 
22 Anträge für preiswerte Maßnahmen der Starthilfe vor. Das Antragsvolumen 
für Investitionsmaßnahmen beträgt rund 35,5 Mio. Euro. Das Antragsvolumen in 
der Starthilfe liegt bei rund 830.000 Euro.  

 
79 Investitionsmaßnahmen im Umfang von rund 32,6 Mio. Euro und alle 
22 Starthilfeprojekte wurden zur Förderung ausgewählt. Vorbehaltlich des posi-
tiven Ausgangs der laufenden Prüfungen werden mit Hilfe dieser Projekte im 
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Volumen von rund 33,5 Mio. Euro ca. 4.190 Plätze (3.622 Plätze aus Investiti-
onsmaßnahmen, 568 Plätze Starthilfe), vorrangig für über Dreijährige, entste-
hen.  

 
Insgesamt ist ein Rückgang von Anträgen des Um- und Ausbaus und ein An-
stieg der Anträge für Neu- und Erweiterungsbauten festzustellen. Nach aktueller 
Einschätzung können die vorgesehenen Platzzahlen in 2016 mit den zur Verfü-
gung stehenden Bundes- und Landesmitteln dennoch erreicht werden. Plane-
risch wurde mit durchschnittlichen Kosten pro Platz von 7.700 Euro gerechnet. 
Zwar steigen die durchschnittlichen Kosten pro Platz u.a. aufgrund vermehrter 
Förderungen von Neu- und Erweiterungsbauten und steigender Kosten bei Um- 
und Ausbauten an, sie werden aber durch Starthilfeprojekte gedämpft. Die Ziel-
erreichung insgesamt hängt von der weiteren Entwicklung der Antragslage im 
Laufe des Jahres 2016 ab.  

 
Die in 2016 zur Verfügung stehenden SIWA-Mittel (20,4 Mio. Euro) sind plane-
risch gebunden. Sie fließen zuvörderst in Projekte des Neu- und Erweiterungs-
baus, die im Übrigen aus dem Bundesprogramm Kinderbetreuungsfinanzierung 
2015-2018 (U3-Bundesprogramm) finanziert werden und für die eine Komple-
mentärförderung aus dem Landesprogramm für Ü3-Plätze unerlässlich ist. 
Bundesmittel (KInvFG) dürfen hierfür nicht eingesetzt werden.  

 
 
 
In Vertretung 
 
 
 
K laus Fe i le r 
Senatsverwaltung für Finanzen 
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